Henning von Stosch 14. Juni 2023 
Mühlenstraße 5 
25421 Pinneberg 


Kreis Segeberg 
Hamburger Straße 30 
23795 Bad Segeberg 


Mein Aktenzeichen: B4/L 210, 29.04.2023 
Zeichen der Polizei (in meiner Schreibweise): 5-4-5-.-2-8-5-8-2-7-----6 
Ihr Aktenzeichen (in meiner Schreibweise: 3-6-.-0-0 / 5-4-5-2-8-5-8-2-7 


Liebe Leute von Eurer Bußgeldstelle, 


ich erhebe Widerspruch gegen den Bußgeldbescheid, denn der ist offensichtlich 
ungesetzlich! 


1. 


Ihr Angebot vom 05.06.2023 (zugestellt am 09.06.2023) enthält nicht mein 
Aktenzeichen. Das zeigt auf, daß mein Schreiben an die Polizei vom 15. Mai 2023 in 
Ihrem Hause gar nicht gelesen wurde. 

Außerdem geht es auf kein einziges Argument dieses Schreibens ein! Das zeigt eine 
sehr schlampige Arbeitsweise, die ich nicht akzeptiere. 

Auf mich macht das den Eindruck, als ob ich auf diese Weise eingeschüchtert werden 
soll! 

Es wird auch nicht nachgewiesen, auf welcher Rechtsgrundlage das „Bußgeldgesetz“ 
noch gelten soll. Fragen Sie doch mal einen gut ausgebildeten Juristen. 


Die ganze Angelegenheit geht hundertprozentig in eine mündliche Verhandlung vor 
Gericht, wenn das Verfahren von Ihnen nicht niedergeschlagen wird. 


Wer Menschen belästigt, die seit dem Jahr 2010 versuchen einen nach wie vor 
weiterlaufenden Massenmord an Krebspatienten mit CHEMO zu beenden, hat nicht 
begriffen, wie wenige Menschen es gibt, die sich trauen, solch eine Aufgabe anzupacken. 


Wer dann noch meint, gegen einen solchen Menschen ein wahrscheinlich vorsätzlich 
(also als bewußte FALLE) initiiertes Verfahren betreiben zu müssen, ist einfach kein 
Mensch! 


Ein ausreichender Anfangsverdacht, um zu begreifen, daß der Massenmord an 
Krebspatienten tatsächlich stattfindet, bekommt jeder Leser, der das kleine Heft von 
Hanno Beck „Krebs ist heilbar“ liest, daß auf www.sonnenspiegel.eu kostenfrei als 
PDF-Datei zu bekommen ist! 

Es ist sehr bezeichnend, daß sich selbst das Bundesverfassungsgericht In Karlsruhe, in 
genauer Kenntnis des Holocaust und aller darauf aufbauenden Folgen geweigert hat, 
den Anfangsverdacht zu prüfen und „fröhlich zuschaut“, wie mit CHEMO weiter 
gemordet wird! 

Das Bundesverfassungsgericht will offensichtlich meinen Einsatz für die Gesundheit 
der Menschen gar nicht zur Kenntnis nehmen! 

Ein solches Gericht ist nichts wert und man kann es getrost beiseiteschieben! 

Ein solches Gericht ist nicht in der Lage, den Rechtsfrieden wieder herzustellen, weil 
es freiwillig und ohne zwingenden Grund auf jede Autorität verzichtet hat! 


Schauen Sie mal bitte in www.sonnenspiegel.eu und suchen dort nach „Vorpommern“. Sie 
finden dort die Unterlagen für eine Geschwindigkeitsüberschreitung, bei der meiner 
Meinung nach der Meßwert gefälscht wurde. Beweisbar ist das nicht wirklich, es gab aber 
zwei Personen im Fahrzeug! Beide langjährige Autofahrer! 


Ich sage Ihnen das nur ein einziges Mal: 


Dieses Verfahren wird nicht nach irgendwelchen „komischen Vorschriften“ geregelt, 
die nur die Kassen einer chronisch defizitären Verwaltung füllen sollen, sondern 
Nach der Macht! 
Schauen Sie doch mal, was ich der Ministerin für Finanzen in Kiel am 27.02.2023 
geschrieben habe. Sie finden es im www.sonnenspiegel.eu . 
Der Titel lautet: Es gibt einen netten Herrn Manikowski bei der Landeskasse in Kiel! 
Teil 9 
Der Beitrag wurde am 27.02.2023 eingestellt. 
"= Sie finden dort sogar den Scan des Eingangsbeleges aus dem 
Finanzministerium! 
= Das Schreiben wurde wahrscheinlich von einem persönlichen 
Mitarbeiter der Finanzministerin angenommen, der zuerst das 
Schreiben genau studierte! 
"= Dem Mann habe ich gesagt, daß ich den Massenmord an 
Krebspatienten restlos leid bin! 
Auf das Schreiben ist keine Antwort gekommen. 
o Die Pfändung wurde nicht betrieben! 


Es „ereigneten“ sich zwei Bußgeldverfahren. 
Das zweite Verfahren aus Segeberg sollte mich wahrscheinlich von der 
Allmacht der Polizei überzeugen! 

o Das hat nicht geklappt. 

o Daserste Verfahren sollte wahrscheinlich meine Arbeitskraft binden. 
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o DAS wird im gewissen Sinn funktionieren, nur wird es mich nicht von den 
wichtigen und erforderlichen Handlungen abhalten können! 

o Außerdem wird es als Gelegenheit genutzt, den Massenmord an 
Krebspatienten weiter publik machen zu können! 

o Jeder Richter, der sich mit diesem Motiv nicht auseinandersetzt, ist 
automatisch EXEMPEL! 

o Wenn Sie wissen wollen, was ein EXEMPEL ist, dann fragen Sie den Richter 
des Landgerichtes Itzehoe, Neelmeier! 


e Mir langt das restlos, daß es immer noch Typen gibt, die ganz offensichtlich meinen, 
ich sei ihr persönlicher Spielball! 

e Deshalb setze ich einen Preis aus: 

e Jeder, der an diesem Verfahren beteiligt ist, einschließlich der Schreibkräfte, läuft 
Gefahr nach dem Zusammenbruch des Lügenstaates zur Rechenschaft gezogen zu 
werden und vor ein Standgericht geschleift zu werden! 

e Die übelsten Typen werden hundertprozentig EXEMPEL! 

e \er die Drecksarbeit für Massenmörder erledigt, die seit dem Jahr 1980 weltweit so 
um drei Milliarden Krebspatienten mit CHEMO ermordet haben, ist nicht besser, als 
die Typen, die Juden in Gaskammern geschoben haben! 

o Für den Fall, daß jetzt vor Schmerzen irgendwer schreit: 

o Die letzte Aussage ist durch den Artikel 20, Absatz 4 Grundgesetz gedeckt! 

o Die Unwilligkeit krimineller Behörden und hochunwilliger Gerichte, die damit 
noch sehr viel krimineller als die Behörden gehandelt haben, hat eine 
langsame Steigerung der Ansagen erzwungen. 

o Ich habe also nicht nur das Recht, sondern sogar die Pflicht so deutlich zu 
werden! 


von Stosch 


